
Umzugstipps I

Deutsche Annington Kundenservice GmbH
Postfach · 44784 Bochum
www.deutsche-annington.com

Ämter

Einwohnermeldeamt
Spätestens 14 Tage nach Ihrem Umzug müssen Sie Ihre 

neue Adresse persönlich anmelden. Bringen Sie hierzu Ih-

ren Personalausweis und den neuen Mietvertrag mit. Die 

Abmeldung der alten Wohnung kann schriftlich erfolgen. 

Finanzamt und Arbeitsamt
Diesen Ämtern müssen Sie Ihre neue Adresse schriftlich 

mitteilen. 

Kindergeldstelle
Auch hier ist die schriftliche Ummeldung zu empfehlen. 

Arbeitgeber

Teilen Sie Ihrem Arbeitgeber rechtzeitig Ihre neue An-

schrift und Ihren Umzugstermin mit. Sie haben unter 

Umständen Anspruch auf Sonderurlaub. 

Bafög

Sowohl dem Bafög-Amt als auch der entsprechenden 

Hochschule oder Universität müssen Sie Ihre neue Adres-

se mitteilen. 

Banken

Kündigen Sie Daueraufträge und Einzugsermächtigungen 

für die alte Wohnung oder beantragen Sie entsprechende 

Änderungen für die neue Wohnung. Bei der Gelegenheit 

teilen Sie Ihrer Bank die neue Adresse mit.

Energieversorger  
Lesen Sie vor dem Auszug die Zählerstände für Strom, 

Gas, Wasser und Wärmeversorgung ab. Verabreden Sie 

eventuell Ablesetermine mit den Energieversorgern bzw. 

dem Vermieter. 

Gebühreneinzugszentrale (GEZ)

Denken Sie daran, Ihre Fernseh- und Radiogeräte bei der 

GEZ an- bzw. umzumelden.

Kfz-Zulassung

Um Ihre Kraftfahrzeuge ummelden zu können, müssen 

Sie die Anmeldebestätigung des Einwohnermeldeamtes, 

Ihren gültigen Personalausweis, Kfz-Schein und -Brief 

sowie die letzte TÜV-Bescheinigung vorlegen. Zuständig 

hierfür ist das örtliche Straßenverkehrsamt bzw. die 

Kraftfahrzeugzulassungsstelle.

Kindergarten/Schule 

Stellen Sie frühzeitig fest, ob Ihr Kind weiterhin die 

gleiche Schule bzw. den gleichen Kindergarten besuchen 

kann, und melden Sie es nötigenfalls so bald wie möglich 

im neuen Kindergarten oder in der neuen Schule an.

Kirche

Die Kirchengemeinden müssen Sie nicht selbst über Ihren 

Umzug informieren. Die neuen Daten werden vom Ein-

wohnermeldeamt an die zuständigen Stellen weitergeleitet.

Vereine und Verbände

Teilen Sie Ihrem Verein oder Verband Ihre neue Anschrift 

mit. 

Verwandte und Freunde 

Informieren Sie Verwandte und Freunde über Ihren Um-

zug und bitten Sie ggf. um Hilfe bei Möbeltransport oder 

Renovierung. 

Zeitungsabonnements

Melden Sie rechtzeitig Abonnements auf Ihre neue Adres-

se um.
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Link Tipps

Weitere hilfreiche Tipps, umfassende Informationen und 

Angebote finden Sie online, zum Beispiel unter:

 �Tipps & Tricks in Sachen Umzug 

(http://www.umzug.de) 

 �Ummelden per Mausklick 

(http://www.ich-ziehe-um.de) 

 �Preisvergleiche von Speditionen 

(http://www.umzugspreisagentur.de) 

 �Suchmaschine zum Thema Einrichten & Wohnen 

(http://www.home-sweet-home.de) 

 �Ausführliche Checklisten zum Ausdrucken 

(http://www.umzugscheckliste.de) 

 �Genaueres zum Thema Postnachsendeantrag 

(http://www.deutsche-post.de) 

 �Umzug und Steuern 

(http://www.steuerthek.de) 

 �Hier können Sie Fernseh- und Radiogeräte ummelden 

(http://www.gez.de)

Post

Wenn Sie einen Nachsendeantrag stellen wollen, sollte 

dies spätestens fünf Tage vor dem Umzug geschehen. Sie 

können sich Ihre Post sechs bzw. zwölf Monate gegen 

Bezahlung nachsenden lassen.

Steuern sparen

Steuern sparen durch beruflich bedingten Umzug
Ihre Umzugskosten können Sie als Werbungskosten 

steuerlich absetzen, wenn Sie aus beruflichen Gründen 

den Wohnort wechseln. Hierunter fallen: Transport- und 

Speditionskosten, Reisekosten, Maklerprovision, doppelte 

Mietbelastung (max. sechs Monate). 

Weitere Informationen finden Sie in der kostenlosen 

Broschüre „Umzug und Steuern“. Diese erhalten Sie gegen 

einen frankierten Rückumschlag beim Bund der Steuer-

zahler, Adolfallee 22, 65185 Wiesbaden.

Telefon

Melden Sie so früh wie möglich Ihren Telefonanschluss 

um, und verabreden Sie einen Montagetermin mit Ihrer 

Telefongesellschaft.

Umzugs-Checkliste

Haben Sie an alles gedacht? 
Planung und Organisation ist alles. Damit im Umzugs-

chaos nichts vergessen wird, finden Sie hier eine Checklis-

te der wichtigsten Dinge, an die Sie denken sollten. 

So früh wie möglich ... 
- Umzugstermin festlegen 

- Umzugsurlaub beantragen 

- ��Umzugsunternehmen beauftragen oder Umzugskartons 

beschaffen, Umzugshelfer organisieren und Möbeltrans-

porter mieten

- Handwerker bestellen 

- Adressänderung bekannt geben

1 bis 2 Tage vor dem Umzug 
- Parkplätze vor dem alten und neuen Haus reservieren 

- Wertgegenstände sichern 

- Pflanzen gründlich wässern 

- Umzugskartons beschriften 

- Kühlschrank abtauen 

Am Umzugstag 
- in der alten Wohnung Zählerstände ablesen 

- Namensschilder abmontieren 

- Wohnungs- und Schlüsselübergabe 

- in der neuen Wohnung Zählerstände ablesen 

- Beleuchtung montieren 

- Namensschilder montieren


